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Rundschreiben Nr. 02/2019 
 
 
 
 
 
An alle 
Kreditinstitute 
 
 
 
 
 
1. Finanzsanktionen gegen bestimmte Personen und Organisationen zur Bekämpfung 

des Terrorismus 
Durchführungsverordnung (EU) 2019/24 des Rates vom 8. Januar 2019  

2. Finanzsanktionen angesichts der Lage in Libyen 
Berichtigung der Verordnung (EU) 2016/44 des Rates vom 18. Januar 2016 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir möchten Sie über die folgenden Entwicklungen im Bereich Finanzsanktionen unterrichten: 
 
1. Der Rat der Europäischen Union hat mit Durchführungsverordnung (EU) 2019/241 (Anlage 1) 

zwei weitere natürliche Personen und eine Körperschaft in die neu gefasste Liste der 
Personen, Vereinigungen und Körperschaften nach Artikel 2 Absatz 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 2580/20012 (Sanktionsregime Terrorismus) aufgenommen. Die Durchführungsverordnung 
(EU) 2018/1071 wurde aufgehoben.  

_____________ 
1  Durchführungsverordnung (EU) 2019/24 des Rates vom 8. Januar 2019  zur Durchführung des Artikels 2 Absatz 3 der 

Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 über spezifische, gegen bestimmte Personen und Organisationen gerichtete 
restriktive Maßnahmen zur Bekämpfung des Terrorismus und zur Aufhebung der Durchführungsverordnung (EU) 
2018/1071 

2
  Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 des Rates vom 27. Dezember 2001 über spezifische, gegen bestimmte Personen und 
Organisationen gerichtete restriktive Maßnahmen zur Bekämpfung des Terrorismus  
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Deutsche Bundesbank, Servicezentrum Finanzsanktionen 
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2. Ferner erfolgte eine Berichtigung der Verordnung (EU) 2016/443. Dabei wurden einige 
Angaben zu in Anhang III Teil B der Verordnung (EU) Nr. 2016/444 (Sanktionsregime Libyen) 
bereits aufgeführten Organisationen aktualisiert.  

 
Wir bitten Sie, uns auf der Grundlage von Artikel 4 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 
 

spätestens bis zum 17. Januar 2019 
 

per E-Mail oder in Ausnahmefällen per Telefax mitzuteilen, ob und welche Gelder bei Ihnen von 
der Durchführungsverordnung (EU) 2019/24 betroffen sind. 
 
Fehlanzeigen, die auf jeden Fall erforderlich sind, oder Positivmeldungen bitten wir 
ausschließlich unter Beachtung der beigefügten Hinweise (Anlage 3) zu übermitteln. Mit 
derart aufbereiteten Meldungen unterstützen Sie uns bei der Bearbeitung Ihrer Antworten und 
vermeiden Rückfragen.  
 
Wir weisen darauf hin, dass Sie auch verpflichtet sind, sich nach dieser Abfrage ergebende 
Änderungen bezüglich der Vermögenswerte, die von Finanzsanktionen betroffen sind, 
unaufgefordert zu melden.  
 
Wir haben die Rechtsakte zu Finanzsanktionen auf folgender Website der Deutschen Bundesbank 
unter dem jeweiligen Sanktionsregime eingestellt:   
https://www.bundesbank.de/de/service/finanzsanktionen/sanktionsregimes 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Deutsche Bundesbank 
Hauptverwaltung in Bayern 
Mayrhofer Kriwanek 
 
 
 
Anlagen 

_____________ 
3  Berichtigung der Verordnung (EU) 2016/44 des Rates vom 18. Januar 2016 über restriktive Maßnahmen angesichts 

der Lage in Libyen und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 204/2011 
4  Verordnung (EU) 2016/44 des Rates vom 18. Januar 2016 über restriktive Maßnahmen angesichts der Lage in Libyen 

und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 204/2011 



VERORDNUNGEN 

DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2019/24 DES RATES 

vom 8. Januar 2019 

zur Durchführung des Artikels 2 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 über spezifische, 
gegen bestimmte Personen und Organisationen gerichtete restriktive Maßnahmen zur Bekämpfung 

des Terrorismus und zur Aufhebung der Durchführungsverordnung (EU) 2018/1071 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 des Rates vom 27. Dezember 2001 über spezifische, gegen bestimmte 
Personen und Organisationen gerichtete restriktive Maßnahmen zur Bekämpfung des Terrorismus (1), insbesondere auf 
Artikel 2 Absatz 3, 

auf Vorschlag der Hohen Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Der Rat hat am 30. Juli 2018 die Durchführungsverordnung (EU) 2018/1071 (2) zur Durchführung des 
Artikels 2 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 angenommen, mit der eine aktualisierte Liste der 
Personen, Vereinigungen und Körperschaften, auf die die Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 Anwendung findet (im 
Folgenden „Liste“), festgelegt wurde. 

(2) Der Rat hat, soweit es praktisch möglich war, allen Personen, Vereinigungen und Körperschaften Begründungen 
zukommen lassen, in denen er jeweils dargelegt hat, warum sie in die Liste aufgenommen wurden. 

(3) In einer im Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlichten Mitteilung hat der Rat den in der Liste aufgeführten 
Personen, Vereinigungen und Körperschaften mitgeteilt, dass er beschlossen hat, sie weiterhin auf der Liste zu 
führen. Der Rat hat die betroffenen Personen, Vereinigungen und Körperschaften auch darüber informiert, dass 
sie beantragen können, dass ihnen eine Begründung des Rates für ihre Aufnahme in die Liste übermittelt wird, 
sofern ihnen eine solche Begründung nicht bereits übermittelt worden war. 

(4) Der Rat hat, wie von Artikel 2 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 vorgeschrieben, die Liste überprüft. 
Bei der Überprüfung hat der Rat sowohl den Stellungnahmen, die die Betroffenen ihm übermittelt haben, als auch 
den von den zuständigen nationalen Behörden übermittelten aktualisierten Informationen über den Status der in 
der Liste aufgeführten Personen und Körperschaften auf nationaler Ebene Rechnung getragen. 

(5) Der Rat hat sich davon überzeugt, dass die zuständigen Behörden im Sinne des Artikels 1 Absatz 4 des 
Gemeinsamen Standpunkts 2001/931/GASP (3) in Bezug auf alle in der Liste aufgeführten Personen, 
Vereinigungen und Körperschaften Beschlüsse dahin gehend gefasst haben, dass diese an terroristischen 
Handlungen gemäß Artikel 1 Absätze 2 und 3 des Gemeinsamen Standpunkts 2001/931/GASP beteiligt 
waren. Der Rat ist darüber hinaus zu dem Ergebnis gekommen, dass die Personen, Vereinigungen und 
Körperschaften, für die die Artikel 2, 3 und 4 des Gemeinsamen Standpunkts 2001/931/GASP gelten, weiterhin 
den in der Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 vorgesehenen besonderen restriktiven Maßnahmen unterliegen 
sollten. 

(6) Der Rat hat festgestellt, dass weitere zwei Personen und eine weitere Körperschaft an terroristischen Handlungen 
im Sinne des Artikels 1 Absätze 2 und 3 des Gemeinsamen Standpunkts 2001/931/GASP beteiligt waren, dass 
eine zuständige Behörde ihnen gegenüber einen Beschluss im Sinne des Artikels 1 Absatz 4 des genannten 
Gemeinsamen Standpunkts gefasst hat und dass die spezifischen restriktiven Maßnahmen nach der 
Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 auf sie angewandt werden sollten. 

(7) Die Liste sollte entsprechend aktualisiert und die Durchführungsverordnung (EU) 2018/1071 sollte aufgehoben 
werden — 
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(1) ABl. L 344 vom 28.12.2001, S. 70. 
(2) Durchführungsverordnung (EU) 2018/1071 des Rates vom 30. Juli 2018 zur Durchführung des Artikels 2 Absatz 3 der Verordnung 

(EG) Nr. 2580/2001 über spezifische, gegen bestimmte Personen und Organisationen gerichtete restriktive Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Terrorismus und zur Aufhebung der Durchführungsverordnung (EU) 2018/468 (ABl. L 194 vom 31.7.2018, S. 23). 

(3) Gemeinsamer Standpunkt 2001/931/GASP des Rates vom 27. Dezember 2001 über die Anwendung besonderer Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Terrorismus (ABl. L 344 vom 28.12.2001, S. 93). 

Anlage 1



HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Liste nach Artikel 2 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 ist im Anhang der vorliegenden Verordnung 
wiedergegeben. 

Artikel 2 

Die Durchführungsverordnung (EU) 2018/1071 wird aufgehoben. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 8. Januar 2019 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
G. CIAMBA  
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ANHANG 

Liste der Personen, Vereinigungen und Körperschaften nach Artikel 1 

I.  PERSONEN 

1.  ABDOLLAHI Hamed (alias Mustafa Abdullahi), geboren am 11.8.1960 in Iran. Reisepass Nr.: D9004878. 

2.  AL-NASSER, Abdelkarim Hussein Mohamed, geboren in Al Ihsa (Saudi-Arabien), saudi-arabischer Staatsangehöriger. 

3. AL YACOUB, Ibrahim Salih Mohammed, geboren am 16.10.1966 in Tarut (Saudi-Arabien), saudi-arabischer Staatsan­
gehöriger. 

4.  ARBABSIAR Manssor (alias Mansour Arbabsiar), geboren am 6.3.1955 oder am 15.3.1955 in Iran. Iranischer und 
US-amerikanischer Staatsangehöriger. Reisepass Nr.: C2002515 (Iran); Reisepass Nr.: 477845448 (USA). Ausweis- 
Nr.: 07442833, gültig bis 15.3.2016 (US-amerikanischer Führerschein). 

5.  ASADI Assadollah, geboren am 22.12.1971 in Teheran (Iran), iranischer Staatsangehöriger. Iranischer 
Diplomatenpass Nr.: D9016657. 

6.  BOUYERI, Mohammed (alias Abu ZUBAIR, alias SOBIAR, alias Abu ZOUBAIR), geboren am 8.3.1978 in Amsterdam 
(Niederlande). 

7.  EL HAJJ, Hassan Hassan, geboren am 22.3.1988 in Zaghdraiya, Sidon, Libanon, kanadischer Staatsangehöriger. 
Reisepass Nr.: JX446643 (Kanada). 

8.  HASHEMI MOGHADAM Saeid, geboren am 6.8.1962 in Teheran (Iran), iranischer Staatsangehöriger. Reisepass 
Nr.: D9016290, gültig bis 4.2.2019. 

9.  IZZ-AL-DIN, Hasan (alias GARBAYA, Ahmed, alias SA-ID, alias SALWWAN, Samir), Libanon, geboren 1963 in Libanon, 
libanesischer Staatsangehöriger. 

10.  MELIAD, Farah, geboren am 5.11.1980 in Sydney (Australien), australischer Staatsangehöriger. Reisepass 
Nr.: M2719127 (Australien). 

11.  MOHAMMED, Khalid Shaikh (alias ALI, Salem, alias BIN KHALID, Fahd Bin Adballah, alias HENIN, Ashraf Refaat 
Nabith, alias WADOOD, Khalid Adbul), geboren am 14.4.1965 oder am 1.3.1964 in Pakistan. Reisepass Nr. 488555. 

12.  ȘANLI, Dalokay (alias Sinan), geboren am 13.10.1976 in Pülümür (Türkei). 

13.  SHAHLAI Abdul Reza (alias Abdol Reza Shala'i, alias Abd-al Reza Shalai, alias Abdorreza Shahlai, alias Abdolreza 
Shahla'i, alias Abdul-Reza Shahlaee, alias Hajj Yusef, alias Haji Yusif, alias Hajji Yasir, alias Hajji Yusif, alias Yusuf 
Abu-al-Karkh), geboren ca. 1957 in Iran. Adressen: 1. Kermanshah, Iran, 2. Militärbasis Mehran, Provinz Ilam, Iran. 

14.  SHAKURI, Ali Gholam, geboren ca. 1965 in Teheran, Iran. 

15.  SOLEIMANI Qasem (alias Ghasem Soleymani, alias Qasmi Sulayman, alias Qasem Soleymani, alias Qasem Solaimani, 
alias Qasem Salimani, alias Qasem Solemani, alias Qasem Sulaimani, alias Qasem Sulemani), geboren am 11.3.1957 
in Iran. Iranischer Staatsangehöriger. Reisepass Nr.: 008827 (iranischer Diplomatenpass), ausgestellt 1999. Titel: 
Generalmajor. 

II.  VEREINIGUNGEN UND KÖRPERSCHAFTEN 

1.  „Abu Nidal Organisation“ — „ANO“ (alias „Fatah Revolutionary Council“ (Fatah-Revolutionsrat), alias „Arab 
Revolutionary Brigades“ (Arabische Revolutionäre Brigaden), alias „Black September“ (Schwarzer September), alias 
„Revolutionary Organisation of Socialist Muslims“ (Revolutionäre Organisation der Sozialistischen Moslems)). 

2.  „Al-Aqsa-Martyr's Brigade“ (Al-Aksa-Märtyrerbrigade). 

3.  „Al-Aqsa e.V.“. 

4.  „Babbar Khalsa“. 

5.  „Communist Party of the Philippines“ (Kommunistische Partei der Philippinen), einschließlich der „New People's 
Army“ (Neue Volksarmee) — „NPA“, Philippinen. 

6.  Direktion für innere Sicherheit des iranischen Ministeriums für Nachrichtenwesen und Sicherheit 

7.  „Gama'a al-Islamiyya“ (alias „Al-Gama'a al-Islamiyya“) (Islamische Gruppe — „IG“). 
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8.  „İslami Büyük Doğu Akıncılar Cephesi“ — „IBDA-C“ (Front der islamischen Kämpfer des Großen Ostens). 

9.  „Hamas“, einschließlich „Hamas-Izz al-Din al-Qassem“. 

10.  „Hizballah Military Wing“ (alias „Hezbollah Military Wing“, alias „Hizbullah Military Wing“, alias „Hizbollah Military 
Wing“, alias „Hezballah Military Wing“, alias „Hisbollah Military Wing“, alias „Hizbu'llah Military Wing“, alias „Hizb 
Allah Military Wing“, alias „Jihad Council“ (und alle ihm unterstellten Einheiten, einschließlich der Organisation für 
äußere Sicherheit)). 

11.  „Hisbollah-Mudschaheddin“ — „HM“. 

12.  „Khalistan Zindabad Force“ — „KZF“. 

13.  „Kurdische Arbeiterpartei“ — „PKK“ (alias „KADEK“, alias „KONGRA-GEL“). 

14.  „Liberation Tigers of Tamil Eelam“ — „LTTE“. 

15.  „Ejército de Liberación Nacional“ (Nationale Befreiungsarmee). 

16.  „Palestinian Islamic Jihad“ — „PIJ“ (Palästinensischer Islamischer Dschihad). 

17.  „Popular Front for the Liberation of Palestine“ — „PFLP“ (Volksfront für die Befreiung Palästinas). 

18.  „Popular Front for the Liberation of Palestine — General Command“ (alias „PFLP — General Command“) 
(Generalkommando der Volksfront für die Befreiung Palästinas). 

19.  „Devrimci Halk Kurtuluș Partisi-Cephesi“ — „DHKP/C“ (alias „Devrimci Sol“) (Revolutionäre Linke), (alias „Dev Sol“) 
(„Revolutionäre Volksbefreiungsarmee/-front/-partei“). 

20.  „Sendero Luminoso“ — „SL“ („Leuchtender Pfad“). 

21.  „Teyrêbazên Azadîya Kurdistan“ — „TAK“ (alias „Kurdistan Freedom Falcons“, alias „Kurdistan Freedom Hawks“) 
(Freiheitsfalken Kurdistans).  
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BERICHTIGUNGEN 

Berichtigung der Verordnung (EU) 2016/44 des Rates vom 18. Januar 2016 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Lage in Libyen und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 204/2011 

(Amtsblatt der Europäischen Union L 12 vom 19. Januar 2016) 

Im Anhang III Teil B (Organisationen) erhalten die Seiten 21 bis 23 folgnde Fassung: 

„B. Organisationen  

Name Angaben zur Identität Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

1. Libyan Arab 
African Investment 
Company — 
LAAICO 

(auch bekannt als 
LAICO) 

Website: http://www.laaico.com 

1981 in 76351 Janzour-Libya 
gegründetes Unternehmen. 81370 
Tripolis-Libyen  
Tel. 00 218 (21) 4890146 — 
4890586 — 4892613  
Fax 00 218 (21) 4893800 — 
4891867 

E-Mail: info@laaico.com 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

21.3.2011 

2. Gaddafi 
International 
Charity and 
Development 
Foundation 

Verwaltungsanschrift: Hay 
Alandalus — Jian St. — Tripolis 
— P.O. Box: 1101 — LIBYEN 
Tel. (+218) 214778301 — 
Fax (+218) 214778766; 

E-Mail: info@gicdf.org 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

21.3.2011 

3. Waatassimou 
Foundation 

Sitz in Tripolis Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

21.3.2011 

4. Libyan Jamahirya 
Broadcasting 
Corporation 
(Zentrale der 
libyschen 
Rundfunk- und 
Fernsehanstalt) 

Kontaktdaten: Tel. 00 218 
21 444 59 26; 00 21 444 59 00;  
Fax 00 218 21 340 21 07  
http://www.ljbc.net; 

E-Mail: info@ljbc.net 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

Beteiligt an der öffentlichen Aufsta­
chelung zu Hass und Gewalt durch 
Beteiligung an Desinformationskam­
pagnen über die Repression gegen 
Demonstranten. 

21.3.2011 

5. Korps der 
Revolutionsgarden  

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

Beteiligung an der Repression gegen 
Demonstranten. 

21.3.2011 

6. Libyan Agricultural 
Bank (auch 
bekannt als 
Agricultural Bank; 
auch bekannt als 
Al Masraf Al Zirae 
Agricultural Bank; 
auch bekannt als 
Al Masraf Al Zirae; 
auch bekannt als 
Libyan Agricultural 
Bank) 

El Ghayran Area, Ganzor El 
Sharqya, P.O. Box 1100, Tripolis, 
Libyen; Al Jumhouria Street, East 
Junzour, Al Gheran, Tripolis, 
Libyen; 

E-Mail: agbank@agribankly.org; 
SWIFT/BIC AGRULYLT (Libyen); 

Tel. Nr. (218)214870586; 

Tel. Nr. (218) 214870714; 

Tel. Nr. (218) 214870745;  

Libysche Tochtergesellschaft der Zen­
tralbank Libyens. 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

12.4.2011 
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Name Angaben zur Identität Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

Tel. Nr. (218) 213338366; 

Tel. Nr. (218) 213331533; 

Tel. Nr. (218) 213333541; 

Tel. Nr. (218) 213333544; 

Tel. Nr. (218) 213333543; 

Tel. Nr. (218) 213333542; 

Fax Nr. (218) 214870747; 

Fax Nr. (218) 214870767; 

Fax Nr. (218) 214870777; 

Fax Nr. (218) 213330927; 

Fax Nr. (218) 213333545  

7. Al-Inma Holding 
Co. for Services 
Investments  

Libysche Tochtergesellschaft des Eco­
nomic & Social Development Fund. 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

12.4.2011 

8. Al-Inma Holding 
Co. For Industrial 
Investments  

Libysche Tochtergesellschaft des Eco­
nomic & Social Development Fund. 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

12.4.2011 

9. Al-Inma Holding 
Company for 
Tourism 
Investment 

Hasan al-Mashay Street (off al- 
Zawiyah Street)  
Tel. Nr.: (218) 213345187  
Fax +218.21.334.5188 

E-Mail: info@ethic.ly 

Libysche Tochtergesellschaft des Eco­
nomic & Social Development Fund. 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

12.4.2011 

10. Al-Inma Holding 
Co. for 
Construction and 
Real Estate 
Developments  

Libysche Tochtergesellschaft des Eco­
nomic & Social Development Fund. 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

12.4.2011 

11. LAP Green 
Networks (auch 
bekannt als Lap 
GreenN, LAP 
Green Holding 
Company) 

9th Floor, Ebene Tower, 52, 
Cybercity, Ebene, Mauritius 

Libysche Tochtergesellschaft von Li­
byan Africa Investment Portfolio. 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

12.4.2011 

12. Sabtina Ltd 530-532 Elder Gate, Elder House, 
Milton Keynes, UK. 

Sonstige Angaben: Reg. 
Nr. 01794877 (UK) 

Tochtergesellschaft der Libyan Invest­
ment Authority mit Sitz im Vereinig­
ten Königreich. 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

12.4.2011 

13. Ashton Global 
Investments 
Limited 

Woodbourne Hall, PO Box 3162, 
Road Town, Tortola, British Virgin 
Islands. 

Sonstige Angaben: Reg. 
Nr. 1510484 (BVI) 

Tochtergesellschaft der Libyan Invest­
ment Authority mit Sitz auf den Briti­
schen Jungferninseln. 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

12.4.2011 
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Name Angaben zur Identität Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

14. Capitana Seas 
Limited  

Organisation im Besitz von Saadi 
Qadhafi mit Sitz auf den Britischen 
Jungferninseln. 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

12.4.2011 

15. Kinloss Property 
Limited 

Woodbourne Hall, PO Box 3162, 
Road Town, Tortola, British Virgin 
Islands. 

Sonstige Angaben: Reg. 
Nr. 1534407 (BVI) 

Tochtergesellschaft der Libyan Invest­
ment Authority mit Sitz auf den Briti­
schen Jungferninseln. 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

12.4.2011 

16. Baroque 
Investments 
Limited 

c/o ILS Fiduciaries (IOM) Ltd, First 
Floor, Millennium House, Victoria 
Road, Douglas, Isle of Man. 

Sonstige Angaben: Reg. 
Nr. 59058C (IOM) 

Tochtergesellschaft der Libyan Invest­
ment Authority mit Sitz auf der Insel 
Man. 

Eng mit dem ehemaligen Regime von 
Muammar Al-Gaddafi verbunden. 

12.4.2011“   
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                                                                                                                        Anlage 3 

Deutsche Bundesbank          
Servicezentrum Finanzsanktionen 
 
 

Hinweise für Rückmeldungen bei Abfragen zu Finanzsanktionsrechtsakten 
 
 

Bitte beachten Sie für Ihre Rückmeldung die folgenden Hinweise:  
 
- Antworten Sie grundsätzlich per E-Mail (möglichst mit Antwortfunktion zu diesem 

Mail). Ergänzen Sie beim Antwort-Mail in der von uns vorgegebenen Thema-/ 
Betreff-Zeile hinter der Position „Meldung“ entweder „Fehlanzeige“ oder 
„siehe gesonderte Meldung“.  

 
- Fügen Sie Ihre Bankleitzahl in der Thema-/Betreff-Zeile am dafür vorgese-

henen Platz ein.  
 
- Muster für die Thema-/Betreff-Zeile Ihres Antwort-Mails: 
 

Rundschreiben Nr. 02/2019, Meldung: Fehlanzeige, BLZ: xxxxxxxx 
 
oder  
 
Rundschreiben Nr. 02/2019, Meldung: Siehe gesonderte Meldung,  
BLZ: xxxxxxxx 
 

- Sofern Sie nicht die Antwortfunktion nutzen, gestalten Sie die Thema-/Betreff-
Zeile Ihres Mails gemäß diesen Vorgaben und senden Sie Ihre Meldung an die 
ausschließlich für Abfragen vorgesehene E-Mail-Adresse  

 
sz.finanzsanktionen.abfrage@bundesbank.de 

 
- Die Erfassung Ihrer Meldung erfolgt elektronisch und ist begrenzt auf die 

vorbezeichneten Angaben in der Thema-/Betreff-Zeile. Sofern Sie für mehre-
re Institute (BLZ) Auskünfte erteilen, ist insoweit für jedes Institut eine ge-
sonderte Anzeige abzugeben. Ferner ist die Meldung stets für jedes Rund-
schreiben getrennt zu erstatten. Sonstige über die Angaben in der Thema-/ 
Betreff-Zeile hinausgehenden weiteren Mitteilungen sind als separates Mail 
an die allgemeine E-Mail-Adresse: sz.finanzsanktionen@bundesbank.de zu 
richten. 

 
- Sollten Sie ausnahmsweise Ihre Rückmeldung per Telefax senden, gestalten Sie 

bitte die Thema-/Betreff-Zeile ebenfalls gemäß den oben angeführten Vorgaben 
und übermitteln Sie Ihr Dokument an die eigens hierfür eingerichtete 
 

Fax-Nr. 069 709097- 3801 
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